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Tel. 03338 511 31, metallbau@alu-hofstaetter.at
www.alu-hofstaetter.at

Geländer  //  Zäune  //  Tore  //  Garagentore  //  Carports  //  Terrassenböden
Fenster  //  Türen  //  Überdachungen  //  Sommergärten  //  Beschattungssysteme 

Standorte: Rohrbach an der Lafnitz // Wien // Wr. Neustadt
Oberwart // Fürstenfeld // Gleisdorf // Mürztal // Klagenfurt

Garagen- und 
Einfahrtstore 
nach Maß
Holen Sie sich jetzt Ihr 
persönliches und 
unverbindliches Angebot!

www.alu-hofstaetter.at

Genießen Sie die farbenprächtige 
Spätsommer- und Herbstzeit beim 
Wandern in wunderschöner Na-
tur im Stanzertal. Der gepflegte 
Wanderweg, inspirierende Schau-
objekte, kulinarisch genüssliche 
Sonnenstationen und traditionelle 
bäuerliche Kultur begleiten Sie auf 
einem der schönsten Themenwan-
derwege.

Termin zum Vormerken:
Advent bei der Rauchkuchl 

am Stanzer Sonnenweg 
Samstag, 17.12.2016

ab 14 Uhr

Stanz: Auf zum fröhlichen Wandern

Weitere Informationen:
www.sonnenweg.at

Facebook.com/StanzerSonnenweg

Auf die Plätze. Fertig. FONDS:  
Anlegen mit den Raiffeisenfonds.
Sie sind uns am wichtigsten!

• Persönliche Beratung
•  Finanzieller Lebensbegleiter
• Rasche Entscheidungen vor Ort

Jeder Mensch hat andere Pläne für 
seine Zukunft. So unterschiedlich 
die Lebensziele sind, so verschie-
den sind auch die Anforderungen 
an die finanzielle Planung. 

Mit den Fonds der Raiffeisen Ka-
pitalanlage GmbH lässt sich Ihre 
Veranlagung auf die individuellen 
Bedürfnisse abstimmen. 

Ob Sie lieber chancenorientiert 
veranlagen oder eher auf Sicher-
heit setzen möchten, lässt sich da-
bei berücksichtigen.

Wenden Sie sich am besten gleich 
an Ihre Raiffeisenbank und verein-
baren Sie einen Termin. Ihr Raif-
feisenberater freut sich auf Ihren 
Besuch!

Andreas Sorger-Lammer
Vertriebsleiter der

Raiffeisenbank Pöllau-Birkfeld

Wichtige Infos zu unseren
Vorsorge-Produkten unter:

vorsorgen.raiffeisen.at 

VignetteAuf die Plätze. 
Fertig. FONDS:
Jetzt vorsorgen mit 
den Raiffeisenfonds.
Marketingmitteilung der Raiffeisen Bankengruppe Steiermark gemäß WAG 2007. Veranlagungen in Fonds sind dem Risiko von Kursschwankungen bzw. 
Kapitalverlusten ausgesetzt. Die veröffentlichten Prospekte bzw. die Informationen für Anleger gemäß §21 AIFMG sowie die Kundeninformationsdokumente 
(wesentliche Anlegerinformationen) der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH stehen unter www.rcm.at in deutscher Sprache zur Verfügung.

Impressum: Medieninhaber: Zentrale Raiffeisenwerbung, 1030 Wien, Am Stadtpark 9, Herausgeber, erstellt von: Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark/Raiffeisen Kapitalanlage GmbH, 
1010 Wien, Schwarzenbergplatz 3, Hersteller: Druckerei Odysseus - Stavros Vrachorities Ges.m.b.H, 2325 Himberg, Verlagsort: Wien, Herstellungsort: Himberg, Stand: August 2015
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Der Naturpark Almenland ist be-
kannterweise ein echtes Wander-
Paradies. Vom gemütlichen Spa-
ziergang bis zum abenteuerlichen 
Aufstieg durch die Bärenschütz-
klamm ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Besonders üppige Vegetation, 
schmucke Bauernhöfe und sanfte 
Hügellandschaften erleben Sie am 
Königskogel - Rundwanderweg.

Die 8,8km lange Strecke hat ihren 
Ausgangs- und Endpunkt bei der 
Obi-Hansl-Hütte in Sallegg, wo 
man im Anschluss an die Wande-
rung gepflegt einkehren kann. Di-
rekt bei der Hütte befindet sich der 
"Arche Park, wo man sich um aus-
sterbende Haustierrassen kümmert 
- So findet man hier die kleinsten 
Schafe und Kühe der Welt. Dazu 
gibt es Hochlandrinder, Woll-
schweine, Mini-Ponies, Ziegen 
und Hasen, die auch gestreichelt 
werden dürfen. Ein Kräutergarten 
und seltene, heimische Gemüse-
pflanzen ergänzen das Angebot.

Weitere Informationen:
www.almenland.at

Der Arche Park in Sallegg bei Koglhof 
ist ein Refugium für seltene Tierar-
ten und ein tolles Ausflugsziel für 

Familien!

Im Naturpark Almenland erleben Sie einen wunderschönen Wander-Herbst.

Abwechslungsreiche Wanderungen im Naturpark Almenland
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Ihr Steuerberater 
empfiehlt:

Mag. Gerhard Rein ist 
Steuerberater in Birkfeld 

Mag. Rein & Partner 
Steuerberatung GmbH

www.rein-stb.at

In den letzten Wochen wurden immer 
mehr Fälle von absichtlich verur-
sachten Unfällen bekannt. In Kärnten 
liefen mehrere Männer bewusst vor 
fahrende Fahrzeuge, um Schmer-
zensgeld von den Versicherungen 
kassieren zu können.

Für viele ist die aktuelle Lage äu-
ßerst schwierig und dieser Trick, 
um an schnelles Geld zu kommen, 
sehr verlockend. Was kann man als 
unschuldiger Fahrer in einem solchen 
Fall tun? Ihre KFZ-Haftpflichtver-
sicherung hat unter anderem die 
Funktion „unbegründete Schaden-
ersatzansprüche abzuwehren“. Das 
bedeutet, die Versicherung zahlt nur 
bei begründeten Forderungen aus. 
Wenn Sie Ihre eigenen Ansprüche 
durchsetzen möchten (weil Sie bei 
dem Unfall verletzt wurden), kann 
eine Rechtsschutzversicherung Ihnen 
schützend zur Seite stehen und even-
tuelle Anwalts- oder Gerichtskosten 
übernehmen.

Verursacht jemand, der weder über 
finanzielle Mittel, noch eine Haft-
pflichtversicherung verfügt, einen 
Schaden, wird die Situation kom-
plizierter. In diesem Fall nützt Ihnen 
nämlich auch ein Gerichtsurteil 
nichts, weil die Forderungen unein-
bringlich sind. In Österreich gibt es 
glücklicherweise die Möglichkeit, 
eine sogenannte Exzedenten- und 
Ausfallsversicherung mit einer ge-
ringen Jahresprämie von etwa 50 
Euro abzuschließen. Diese springt 
ein, wenn der Schuldige nicht in der 
Lage ist, Schadenersatz zu leisten. 
Unabhängig davon würde aber auch 
eine private Unfallversicherung un-
terstützen. Der große Vorteil dabei: 
Sie leistet unabhängig davon, ob man 
selbst oder jemand anders an einem 
Unfall Schuld trägt.

Mehr Informationen bekommen Sie 
bei Ihrem EFM Versicherungsmakler.

Für Familien gibt es zahlreiche Steu-
ervorteile. Ein Überblick:

Unterhaltsabsetzbetrag
Zahlen Sie für Kinder, die nicht im 
gleichen Haushalt leben, nachweis-
lich den gesetzlichen Unterhalt, kön-
nen Sie einen Unterhaltsabsetzbetrag 
geltend machen. 

Kinderfreibetrag
Für jedes Kind, für das mehr als 
sechs Monate im Kalenderjahr Fa-
milienbeihilfe bezogen wird, gibt 
es einen jährlichen Freibetrag von 
€ 440,-. Machen beide Elternteile 
den Kinderfreibetrag geltend, beträgt 
er pro Elternteil jährlich € 300,-. Dies 
ist nur dann sinnvoll, wenn beide 
Elternteile Lohnsteuer bezahlen. 
Steht ihnen mehr als 6 Monate im 
Kalenderjahr der Unterhaltsabsetz-
betrag zu, dann können Sie auch 
den Kinderfreibetrag in Höhe von  
€ 300,-geltend machen.

Kinderbetreuungskosten
Von den Kosten für Kinderbetreuung 
inklusive Verpflegung kann man 
bis zu € 2.300,- pro Kind absetzen, 
wenn für das Kind entweder mehr 
als sechs Monate im Kalenderjahr 
Familienbeihilfe bezogen wurde 
oder man mehr als sechs Monate 
Anspruch auf den Unterhaltsabsetz-
betrag hat und das Kind zu Beginn 
des Veranlagungsjahres das zehnte, 
bei Behinderung des Kindes das 
sechzehnte, Lebensjahr noch nicht 
vollendet hat.

Voraussetzung ist, dass das Kind in 
einer institutionellen Kinderbetreu-
ungseinrichtung (z.B. Kindergarten, 
Hort, Halb- oder Vollinternat), oder 
von einer pädagogisch qualifizierten 
Person (z.B. Tagesmutter) betreut 
wird.

Mit dem Schulbeginn verstärkt 
sich der Verkehr auf unseren Stra-
ßen enorm! Besonders Schulan-
fänger sind in dieser Situation 
gefährdet. Aufgrund ihrer Größe 
sind sie kaum hinter parkenden 
Pkws oder anderen Hindernissen 
sichtbar. 

Eine Grundvoraussetzung sollte 
deshalb heißen: „Mach dich sicht-
bar“. Das Tragen heller Kleidung, 
reflektierende Streifen oder Rück-
strahler an Kleidung und Schul-
rucksäcken ist äußerst ratsam.

Die größte Gefahr auf dem  Schul-
weg stellt das Überqueren der 
Fahrbahn dar.  Die optische und 
akustische Wahrnehmungsfähig-
keit ist bei jungen Kindern noch 
nicht voll ausgebildet und er-
schwert die Orientierung im Stra-
ßenverkehr. Kinder reagieren auf 
das Verkehrsgeschehen oft spon-
tan und unvorhersehbar. 

Es sollte daher auf jeden Fall 
versucht werden, Stress zu ver-
meiden, z.B. durch zeitgerechtes 
Aufstehen am Morgen. Die Eltern 
sollten den künftigen Schulweg 
mit den „Erstklassler-Kindern" be-
sprechen und unbedingt gemein-
sam durchgehen. Der schnellste 
Weg ist nicht immer der sicherste!

Erklären Sie Ihren Kindern die 
Verkehrsregeln und halten Sie 
sich auch selbst im Beisein Ihrer 
Kinder an diese - Schlechte Vor-
bildwirkung von Seiten der Eltern 
wirkt sich fatal aus!

Bitte nehmen Sie sich diese einfa-
chen Maßnahmen zu Herzen und 
helfen Sie damit unseren Kindern, 
gesund durchs Verkehrsleben zu 
kommen.

Lohnsteuer zurück 
vom Finanzamt

EFM
Versicherungstipp

Kriminalprävention
Wissen schützt

Heinz Brunnhofer
Buchhaltung Brunnhofer

8190 Birkfeld, Weizer Straße 2
www.spartax.at

Telefon: 03174 / 21 321
Mobil: 0676 / 50 66 473

Absichtliches Provozieren 
von Unfällen

Der Schulbeginn
steht bevor

Franz Ziegerhofer
EFM St. Kathrein am Hauenstein

8672 St. Kathrein a.H. 127
03173 / 2937

 stkathrein@efm.at
www.efm.at/st-kathrein-hauenstein

Kontrollinspektor
Franz Filzmoser

Die Behandlung von Umsätzen im 
Freien („Kalte-Hände-Regelung“) 
bei der Registrierkassenpflicht 
wurde neu gefasst. 

Die Umsätze im Freien werden 
isoliert von den gesamten betrieb-
lichen Umsätzen betrachtet. Dies 
bedeutet, dass die Umsatzgrenze 
von € 30.000,- für diese Umsätze 
in Freien gesondert in Anspruch 
genommen werden kann.

Auch für Alm-, Berg-, Ski- und 
Schutzhütten sowie für Buschen-
schanken sind derartige Erleich-
terungen zulässig. Keine Regis-
trierkassenpflicht kann der BMF 
zudem in Kantinen gemeinnütziger 
Vereine (Fussballclubs) festlegen, 
sofern die Kantine maximal 52 
Tage im Jahr geöffnet hat und nicht 
mehr als € 30.000,- einnimmt.

Es erfolgte weiters eine großzü-
gigere Definition des kleinen Ver-
einsfests. Beim kleinen Vereinsfest 
hat ein gemeinnütziger Verein 
keine Registrierkassenpflicht zu 
beachten. Dieses kleine Vereinsfest 
kann maximal 72 Stunden im Jahr 
dauern. 

Im unwesentlichen Ausmaß kön-
nen auch Nichtmitglieder das 
Vereinsfest mittragen, solange 
diese Mitarbeit ebenso wie bei den 
Vereinsmitgliedern und deren An-
gehörigen unentgeltlich erfolgt. La-
gert der Verein die Verpflegung an 
einen Unternehmer (z.B. Gastwirt) 
aus, wird überdies klargestellt, dass 
dessen Tätigkeit nicht als Bestand-
teil des Vereinsfestes anzusehen ist 
und gesondert zu betrachten ist. 

Neuerungen bei der 
Registrierkassenpflicht

Steuervorteile für 
Familien - Teil 2
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Kratzer, Delle, Unfallschaden? 
Wir sind immer für Sie da.

            
         

     

    
     

Karosserie & Lack

Wer den Schaden hat, der hat schon Stress genug. 
Wir kümmern uns persönlich um Ihre Mobilität und 
unterstützen Sie im Rahmen der Schadensabwicklung 
mit der Versicherung.

         
      

      
     

    
     

  

Autohaus Felber 
8190 Birkfeld, Gasenerstraße 3
Telefon 03174/4687

Ihr autorisierter Service-Betrieb

Die Entscheidung des VfGH, die 
Stichwahl der Bundespräsident-
schaftswahl zu wiederholen, war 
ein Sieg für unsere Demokratie und 
für unseren Rechtsstaat!

„Macht braucht Kontrolle“ und 
„Österreich braucht Sicherheit“ 
sind die beiden Slogans, mit denen 
die FPÖ den Wahlkampf bestreiten 
wird. FPÖ Kandidat Norbert Hofer 
ist ein Garant für Sicherheit. Dies 
betrifft die innere Sicherheit, die 
Sicherheit am Arbeitsmarkt, aber 
auch die äußere Sicherheit und die 
Eigenstaatlichkeit. 

Außerdem ist er ein Gegengewicht, 
eine kontrollierende und mahnende 
Stimme für Österreich. Der Wahl-
spruch „Macht braucht Kontrolle“ 
hat mehr denn je Gültigkeit. Kon-
trolle muss heute ein wichtiger 
und notwendiger Bestandteil in der 
Politik sein. 

Norbert Hofer steht an der Seite der 
Bürger und für mehr direkte Demo-
kratie, damit unterscheidet er sich 
wesentlich vom grünen Gegenkan-
didaten, der für die Fortsetzung ei-
ner falschen Toleranz, der Öffnung 
des Arbeitsmarktes für Asylwerber 
und der Verfestigung des Macht-
kartells steht. Viele Wähler würden 
angesichts der derzeitigen Situation 
rund um die Flüchtlingskrise aber 
auch des Konflikts mit der Türkei 
Norbert Hofer die Stimme geben.

Eure Stimme für Norbert Hofer am 
2. Oktober ist eine Stimme für die 
Zukunft Österreichs!

Euer Erich Hafner
FPÖ Landtagsabgeordneter 
und Bezirksparteiobmann

Bezirk Weiz

Wiederholung der
Bundespräsidenten-

Stichwahl

Kontakt:
Tel: 0664/4658914

E-Mail: erich.hafner@fpoe.at
www.fpoe.at

Die Sponsoren sind gefunden, die 
Athleten sind fit und hochmoti-
viert. Der Bewerb kann kommen. 
Am 10. September ist es wieder so-
weit: Biker Josef Hausleitner und 
Bergläufer Florian Ebner stellen 
sich dem härtesten Teambewerb 
der Welt. 

Herzlichen Dank an alle Sponso-
ren für die Unterstützung:

Bike Shop Schmuck, Gasthaus 
Kulmer „Stixpeter“, Geflügelhof 
Schwarz, KFZ-Technik Haus-
leitner, Intersport Gleisdorf und 
Gemeinde Floing.

Zwei Oststeirer beim Red Bull Dolomitenmann 2016!

 HEUTE SCHON GELACHT?

Ein Jäger steht vor Gericht. Sagt der Richter:

"Wie konnten Sie denn nur auf den Herrn Müller schießen? 
Er hat doch laut und deutlich gerufen, daß er 

kein Wildschwein sei."

Meint der Jäger: "Weil ich ihn kenne, Herr Vorsitzender. 
Der lügt immer."

Ihr Inserat im Nordost-

steirischen Heimatblick:

redaktion@heimatblick.at

Tel. 03174 / 4448
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Zurzeit werden viele „Sommer-
Baustellen“ auf unseren Straßen und 
täglichen Wegen fertiggestellt und 
abgeschlossen. Aber wie sieht es aus 
mit den Baustellen unseres  Lebens? 

Der Herbst ist bereits da und mit ihm 
kommt auch mehr und mehr eine 
Zeit des Innehaltens, Zeit des Rück-
zugs in häusliche  Geborgenheit 
und Wärme, um nach dem Winter 
wieder motiviert und gestärkt neue 
Herausforderungen und Zukünftiges 
zielorientiert annehmen zu können. 

Baustellen erkennen, aktiv werden, 
einen Sanierungsplan erstellen und 
schließlich  Ausbesserungsarbeiten 
oder gar Erneuerungsarbeiten ins 
Auge zu fassen, ist oft unumgäng-
lich.

Kleine Probleme sind rasch beho-
ben, große allerdings brauchen Zeit, 
um gelöst werden zu können. Nar-
ben sollen so gut wie keine bleiben, 
wenn doch, dann nur so klein und 
unsichtbar wie nur möglich. Unser 
Leben ist zu wertvoll, um täglich mit 
offenen Baustellen zurechtkommen 
zu müssen. 

Deshalb wagen SIE nicht nur eine 
Wiederherstellung, sondern bringen 
sie auch den Mut auf, den Ursachen 
auf den Grund zu gehen und diese 
ein für alle Mal aus der Welt zu 
schaffen.

„Glück ist nicht die Abwesenheit 
von Schwierigkeiten, sondern ihre 

Bewältigung.“ 

Peter Hohl

MMag. H. Stücklberger
e.mail: helga@stuecklberger.at

Ermutigung und psych. Beratung 
nach tel. Vereinbarung:

Tel: 0664/3268320

BAUSTELLEN

Anlässlich des 20-Jahr-Jubiläums 
des Dorf- und Gemeindeentwick-
lungsvereins Gasen werden die 
bis dato über diesen Verein abge-
wickelten Projekte in einer Foto-
ausstellung präsentiert. Die Aus-
stellung ist bis Ende Oktober im 
Ortskern von Gasen in der über-
dachten Kirchenstiege unterge-
bracht und für alle frei zugänglich.

Dabei gibt es nicht nur interessante 
Fotos zu Stoani-Haus, Dorfkrip-
pe, Expedition Gasen und Co. zu 
sehen, sondern auch eine kurze 
Beschreibung gibt Auskunft über 
die einzelnen Themen. Viele der 
beinahe 30 Projekte sind nach der 
Umsetzung zu selbstständigen 
Größen gewachsen, wie zum Bei-
spiel die Fernwärme Gasen und 
das Stoani Haus der Musik. Wäre 
aber die Co-Finanzierung durch 
EU, Bund und Land nicht gewe-
sen, hätte man viele dieser Ideen 
allerdings gar nicht verwirklichen 
können.

Auch der Ortsbevölkerung gilt ein 
großer Dank, denn die Einwohner 
haben in großer Zahl bei den ver-

schiedenen Arbeitskreisen mitge-
dacht und bei der Umsetzung tat-
kräftig mitgeholfen. Nicht umsonst 
trägt die Ausstellung den Untertitel 
„Bürgerbeteiligung trägt Früchte“.

So durfte sich Obmann Martin 
Pöllabauer bei einer dieser fleißi-
gen Helfer, bei Elisabeth Lesko-
var, recht herzlich bedanken. Sie 
hat u.a. das jüngste Projekt des 
Vereines geleitet. Dabei wurde im 
Jänner 2016 ein umfangreicher 
Kirchenführer über die Pfarrkirche 
Gasen erstellt.

Am Mittwoch, den 29. Juni fand 
die erste Agrarkreissitzung der 
Bezirkslandjugend Weiz in diesem 
Jahr statt.  Rund 40 Mitglieder lies-
sen es sich nicht entgehen, dabei zu 
sein. 

Gastgeber war die Essigmanufak-
tur Oswald/Schaffer in Koglhof. 
Beate Oswald und Dr. Thomas 
Schaffer begannen mit der Essig-
herstellung bereits im Jahr 2010. 
Das Ganze war schon immer ein 
Traum von Thomas, den er sich in 
der Pension erfüllen wollte. Durch 
einen glücklichen Zufall erfüllte 
sich sein Traum doch schon etwas 
früher. Zu Beginn war die Produk-
tion von fünf Essigsorten vorgese-
hen, das Sortiment wurde aber in 

kurzer Zeit auf 35 Geschmacks-
richtungen ausgebaut und soll wei-
ter vergrößert werden

Das zur Herstellung der Essige ver-
wendete Obst stammt ausschließ-
lich aus eigener Produktion. Ein-
zige Ausnahme ist der Chili-Essig, 
der in Kooperation mit einem Gra-
zer Bauern produziert wird. 

Jedes Jahr werden auch einige Sor-
ten zur Prämierung eingereicht, 
wobei schon viele hervorragende 
Auszeichnungen errungen werden 
konnten! 

Fotoausstellung in Gasen eröffnet

LJ zu Gast in der Essigmanufaktur

Weitere Informationen:
www.essigmanufaktur.at

weiz.landjugend.at

vlnr.: Franz Hinterleitner, Bgm. Erwin 
Gruber, Elisabeth Leskovar, Bgm. i.R. 
Hans Reiter, Obm. Martin Pöllabauer

Am 07.09. hat der kalifornische 
Konzern Apple seine neuen Smart-
phones vorgestellt. iPhone 7 und 
iPhone 7 Plus zeichnen sich durch 
diverse Neuerungen aus, darunter 
die Doppel-Kamera und die Was-
serfestigkeit. Die kontroverseste 
Änderung ist aber die Streichung 
des 3,5-Millimeter-Klinkenan-
schlusses. 

Im Wesentlichen lässt sich die Ab-
kehr mit der Erklärung zusammen-
fassen: Der Klinkenstecker ist alt 
und antiquiert, so der kalifornische 
Konzern, oder wie es Greg Jos-
wiak, der für Marketing von iOS, 
iPhone und iPad verantwortliche 
Vice President (VP) bei Apple, 
erklärt: "Es ist ein Dinosaurier und 
es ist Zeit, weiterzuziehen."

Doch was bedeutet das in der 
Praxis? "Alte" Headsets kön-
nen bei den zukünftigen Apple 
Smartphones nur noch mit einem 
Adapter angeschlossen werden. 
Gleichzeitiges Laden des Gerätes 
ist damit nicht mehr möglich. Der 
Konzern sieht die Zukunft wohl 
in der Verwendung von Bluetooth 
Headsets, was allerdings nach wie 
vor in den meisten Fällen Abstriche 
in Sachen Soundqualität bedeutet.

Erfahrungsgemäß gilt Apple als 
der große Trendsetter im Smart-
phone-Geschäft. Es ist also an-
zunhmen, dass andere Hersteller 
bald nachziehen werden und den 
althergebrachten Klinkenstecker 
ebenfalls nicht mehr an ihren Ge-
räten verbauen werden. 

Falls Sie an Ihrem nächsten mo-
bilen Gerät in Zukunft weiterhin 
analoge Audiogeräte anschließen 
wollen, empfiehlt es sich also, 
beim Kauf genau darauf zu achten, 
ob dieser Anschluss überhaupt 
noch verfügbar ist!

Ihr IT-Fachmann,
Hannes Willingshofer
Tel. 0664 / 34 80 280

www.willingshofer-edv.at

Aus für den Klinken-
stecker am Handy?
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Nach 22 Jahren zieht sich Gerhard 
Oberer als Pächter des Sportcafes 
der Tennishalle Birkfeld zurück. In 
einer unermüdlichen Aufbauarbeit 
haben er und sein Team das Sport-
Cafe zu einem Treffpunkt für Jung 
und Alt aus dem gesamten Oberen 
Feistritztal und Joglland gemacht. 

Für diese hervorragende Arbeit 
dankte Heinz Schabreiter als Ge-
schäftsführer der Tennishalle Birk-
feld Herrn Gerhard Oberer sehr 
herzlich. Als neuer Pächter über-
nimmt Herr Christian Unterberger 
aus Strallegg das Sportcafe. In der 
Übergangsphase wird ihm Gerhard 
Oberer noch mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.

Die Tennishalle Birkfeld (3 Hal-
lenplätze, Badminton, 2 Kegelbah-
nen und Sport-Cafe mit Dart) ist 
wohl eine der gemütlichsten Hal-
len der Steiermark. Um den hohen 
Qualitätsansprüchen auch weiter-
hin gerecht zu werden, wurde der 
gesamte Hallenboden gegen einen 
besonders gelenkschonenden Ve-
lourboden ausgetauscht. 

Damit einer neuen sportlichen und 
unterhaltsamen Saison in der Ten-
nishalle & Sportcafe nichts mehr 
im Wege steht, gibt es zur Haupt-
abendzeit noch einige Abos.

Sicherheit vom österreichischen 
Marktführer im Schornsteinbau

So schön anzuschauen ein Kachel-
ofen oder eines der vielen Ofenmo-
delle auch ist, einer der wichtigsten 
Teile der Feuerungsanlage ist der 
Schornstein. Und hier sollte nur ein 
ausgewiesener Fachmann zu Werke 
gehen. „Sowohl  Kachelöfen als auch 
Kamine benötigen einen Schornstein 
und dieser muss ausbrennsicher, kor-
rosionsbeständig und langlebig sein“ 
erklärt Mathias Ahrens, Geschäftsfüh-
rer von AHRENS. 

Das passende System für die Sa-
nierung eines bereits bestehenden 
Kamins bzw. für den Kaminneubau 
empfehlen die Mitarbeiter von AH-
RENS nach Rücksprache mit dem 
Rauchfangkehrer bzw. einer genau-
en – kostenfreien - Besichtigung di-
rekt vor Ort. Vom Keramikrohr über 
Edelstahlrohr, Thermofänge oder 
Kunststoffsysteme – AHRENS bietet 
eine breite Palette an Systemen an 
und diese sind immer auf dem mo-
dernsten Stand der Technik. Warum? 
Auch hier zeigt die Vergangenheit die 
Zukunft auf – über 40 Jahre Erfah-
rung in der Kaminsanierung und die 
laufende Weiterentwicklung von Pro-
dukten sowie Aus- und Weiterbildung 
der langjährigen Mitarbeiter geben 
Sicherheit. Ist „ nur“ ein Rohr versot-
tet oder der Schornsteinkopf undicht 
oder reicht das Ausschleifen des nicht 

betriebsdichten Rauchfangs mit Spe-
zialmörtel? Was immer nötig ist, um 
den Kamin wieder funktionstüchtig 
zu machen, bespricht der Techniker 
mit dem Hausherrn, um die beste und 
preisgünstigste Lösung zu finden. 

Die gleiche Sorgfalt gilt natürlich auch 
für den Kaminneubau. Hier stellt der 
Experte Fragen wie: ob und welches 
Heizsystem zusätzlich mit ange-
schlossen werden soll. Ein entschei-
dender Vorteil, der unschlüssigen 
Bauherrn hier zu Gute kommt – die 
Neubausysteme von AHRENS sind so 
flexibel, dass auch erst nach dem Ein-
bau entschieden werden kann, wel-
che Heizvariante zum Einsatz kommt. 

Wir beraten Sie gerne!

Bei Ahrens bevorzugen wir seit über 
40 Jahren den persönlichen Aus-
tausch und das Gespräch mit Kunden 
und Partnern. Dazu laden wir gerne 
zu verschiedenen Messen und Aus-
stellungen ein und freuen uns auf ein 
Kennenlernen. 2016 haben Sie die 
Gelegenheit, mit uns über die aktu-
ellen Produkte, Trends, Förderungen 
sowie unsere Leistungspalette bei 
diesen Veranstaltungen zu sprechen: 

21.-24.09.  Bundesk. RFK Innsbruck
30.09.-02.10. Bau & Energie Wieselburg
04.-06.11.  Haus & Bau Ried / Innkreis
18.-20.11.  Haus & Wohnen Linz

Weitere Infos: www.ahrens.at

Der Motorikpark Koglhof im Ge-
lände  der Sommerrodelbahn Ko-
glhof ist um ein neues Highlight 
reicher geworden. 

An einem zentralen Standort im 
Motorikpark wurde ein Turm in 
Form einer 10m hohen Riesenrodel 
errichtet. Er ist mit einem Kletter-
netz und einer 14m langen Röhren-
rutsche ausgestattet und soll zum 
Klettern und Rutschen animieren. 
Der Turm bietet sich auch als Aus-

sichtsplattform an und ist über eine 
15m lange Brücke barrierefrei er-
reichbar. Von oben bietet er einen 
wunderbaren Überblick über die 
Anlage der Sommerrodelbahn und 
des Motorikparks.

Eine echte neue Attraktion für alle 
Altersgruppen!

Alles NEU in der Tennishalle Birkfeld

Neue Attraktion im Motorikpark

Weitere Informationen:
Gerhard Oberer • 0664 / 3424300

Weitere Informationen:
www.sommerrodelbahn-

koglhof.at
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Von 03. bis 05. September 2016 
war Volksfeststimmung beim 
traditionellen Ägydimarkt, dem 
örtlichen Nationalfeiertag im Hö-
henluftkurort Fischbach, angesagt. 
Neben kulinarischen und musika-
lischen Schmankerln wurde den 
Besuchern ein buntes Programm 
geboten: Von einer Landmaschi-
nenausstellung, einer Autoschau 
bis hin zum Krämermarkt, Vergnü-
gungspark, Viehmarkt, Gewinn-
spiel und vielem mehr war sicher 
für jeden etwas dabei!

Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde der Ägydimarkt am Sams-
tag, den 03. September um 13 Uhr 
mit einer Pferdeschau und Reitvor-
führung eröffnet. Das „Froihofer 
Trio“ unterhielt die Gäste in der 
Festhalle. 

Am Sonntag nach der Heiligen 
Messe sorgten die Fischbacher 
Dorfmusikanten für gute Stim-
mung beim Frühschoppen. Mu-
sikalische Darbietungen von 
Alpen-Rock´n Roller Christopher 
Brunnhofer alias „Gabalier“ und 
eine Rock´n Roll-Show rundeten 
das Programm ab. Beim Bezirks-
forstwettbewerb am Festgelände 

präsentierte die Landjugend ihre 
Fähigkeiten. Die Hubschrauber-
rundflüge nahmen viele Besucher 
gerne an und so war der Pilot bis 
zum Anbruch der Dunkelheit im 
Dauereinsatz.

Am Montag fand bei wechsel-
haftem Wetter die Zentralvieh-
markt-Versteigerung statt. Den 
Höhepunkt des Tages bildete die 
Gewinnspielverlosung: Ein Hy-
undai i10 im Wert von € 12.640,- 
wartete auf den glücklichen Ge-
winner! Aber nicht nur der erste 
Preis konnte sich sehen lassen, 
auch die weiteren Preise wie zum 
Beispiel ein Quad, ein E-Bike oder 
ein Mopedroller waren heiß be-
gehrt! 

Dieser von der Gemeinde Fisch-
bach veranstaltete dreitägige Ägy-
dimarkt zeichnete sich durch die 
großartige Vorbereitung seitens 
eines guten Organisationskomitees 
aus, aber auch durch den Zusam-
menhalt der Fischbacher. Weit über 
300 freiwillige Helfer, die nur mit 
der Zusammenarbeit verschiedener 
Vereine gefunden werden konnten, 
sorgten dafür, dass am Festgelände 
alles reibungslos verlief. 

Wieder großer Andrang beim Ägydimarkt in Fischbach

grazerherbstmesse.at

ERÖFFNUNG  
VERGNÜGUNGSPARK

28. Sept., 14:00 Uhr

G R A Z E R

HERBST
MESSE
HERBST
MESSE

29. Sept. – 03. Okt. 2016


